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H und Tribünen ſind gut beſetzt
m Bundesrathstiſche Frhr v Marſchall Hollmann von

Bötticher Graf Poſadowsky u a
Die zweite a des Marineetats wird fortgeſetzt
Zur Debatte ſtehen die neu vorgeſchlggenen erſten Raten dereinmaligen Ausgaben im ordentlichen E

folgende erſte RatenLitel 14 Zum Bau des Panzerſchiffes 1 giſt Erſatz König

Wilhelm 1 Million Mark die Kommiſſion beantragt
deren Bewilligung

Titel 15 Zum Bau des Kreuzers 2 Klaſſe 0 1 Million
Mark Titel 16 Zum Bau des Kreuzers 2 Klaſſe P
1 Million Mark die Kommiſſion beantragt Streichung
dieſer beiden Forderungen

Titel 17 Zum Bau des Aviſos Erſatz Falke 500,000 Mark
die Kommiſſion beantragt Streichung dieſer Forderung

Titel 18 und 19 Zum Bau der Kanonenboote Erſatz Hyäne
und Erſatz Jltis 500,000 reſp 1 Million M die Kom
miſſion beantragt Bewilligung

Titel 20 Zum Bau eines Torpedodiviſionsbootes 873,000 M
die Kommiſſion beantragt Streichung

Titel 21 Zur Herſtellung von Torpedobooten 1,800,000 Mark
die Kommiſſion beantragt Streichung

Titel 51 Zur Ausrüſtung älterer Schiffe mit Maſchinen
kanonen 1,500,000 Mark die Kommiſſion beantragt nur
1 Million zu bewilligen

Die Debatte iſt zunächſt noch Generaldebatte
Das Wort erhält als erſter Redner Abg Barth frſ Vgg

Wir erkennen Deutſchlands Stellung als Weltmacht vollkommen
an und halten es daher für ſelbſtverſtändlich daß es Weltpolitik
treibe Darauf kann es alſo bei der Entſcheidung über dieſe
Forderungen nicht ankommen Das weſentliche und wichtige iſt
nur was für eine Weltpolitik wir treiben und da ſcheint es
mir doch nach den von der Regierung abgegebenen Erklärungen
für nicht ausgeſchloſſen daß wir im Begriff ſtehen eine ſchneidige
abenteuerliche Weltpolitik zu treiben in die wir nicht einwilligen
können Es liegt uns gerade deshalb die Pflicht ob mit aller
Sachlichkeit zu prüfen was von uns verlangt wird Was die
Vollendung der im Bau befindlichen Schiffe betrifft ſo würde
es jeder Privatmann für Verſchwendung halten wollten wir ſie
nicht ſchnell vollenden da ja die Baukoſten mit den Jahren
ſteigen Auf die Torpedos ſcheint die Regierung kein Gewicht
zu legen und ſo bleibt die Hauptfrage die ſollen wir die beiden
Kreuzer in dieſem oder im anderen hre bewilligen Wegen
dieſer Frage hat man uns mit Konflikt und Miniſterkriſis ge
droht Jch meine Deutſchland würde etwas von ſeiner Welt
machtsſtellung einbüßen wenn aus dieſer Maus der Elephant
einer Regierungskriſis entſtehen ſollte Da nun aber unſer
Haupthandel ſich zwiſchen Deutſchland und England bewegt ſo
kommen dieſe Kreuzer zum Schutz unſerer Handelsflotte nicht in
Betracht um unſeren Handel nach England zu ſchützen würde
unſere geplante Kriegsflotte nicht ausreichen Und für andere
Länder kommen für uns weſentliche Handelsintereſſen kaum in
Betracht Und ſchließlich in Kriegszeiten wird immer der
Seehandel brach liegen denn ein ausreichender Schutz der Han
delsflotte iſt doch nicht denkblar und ſo werden immer nur
wenige muthige Kaufleute ſich in die feindlichen Gewäſſer be
geben Jedenfalls beſteht keine Nothwendigkeit jetzt ſchon mit
der Verſtärkung der Flotte vorzugehen Allerdings kann man
darüber auch mit ſeinen engſten Freunden verſchiedener Meinung
ſein Ein Theil meiner Freunde wird vielleicht einen der beiden
Kreuzer bewilligen

Staatsſekretär Hollmann Jch habe was ich dem Abg
von Vollmar erwidern möchte in der Kommiſſion zahlenmäßig
dargelegt daß alles in allem 45 Millionen eine d
Summe ſind um alljährlich die beſtehende Flotte die ohne die
Armirung einen Werth von 330 Millionen hat zu erhalten
Die Summen die wir verlangen ſind keine unerhörten wenn
wir alle Deſiderate und Folgeraten in Betracht ziehen Von
den 60 Millionen dieſes Etats ſind 50 die Folge früherer Be
willigungen über die ſich alſo jedermann klar ſein konnte die
alſo auch kein Erſtaunen hervorrufen konnten Jch glaube ich f
habe viel mehr Recht erſtaunt zu ſein als Sie da die erſten
Raten dieſes Etats doch nur ſehr mäßig ſind Man hat uns
darauf hingewieſen daß der Gefechtswerth unſerer Schiffe gegen
1873 um das Zwei und Dreifache geſtiegen ſei ja dieſen Einwand
könnte ich gelten laſſen wenn uns die Flotten anderer Staaten
nicht gefolgt wären und ihren Schiffsbeſtand nicht ganz be
deutend erhöht hätten Unſere
Englands verglichen ſehr beſcheiden Man ſcheut ſich nicht
zu behaupten daß zu Flottenparaden ſtets Schiffe genug
da wären Bedenken Sie doch daß nur einmal bei der Er
öffnung des NordOſtſee Kanals die Flotte vollzählig verſammelt
war Das ſind doch keine Argumente mit denen man dieſe
Forderungen bekämpfen kann Abg Richter meinte wir dürfen
den Feind nicht reizen durch das Erſcheinen unſerer Schiffe
aber ich berufe mich dem gegenüber auf das Zeugniß der Han
delswelt der oft ſchon das Erſcheinen eines Kreuzers großen
Nutzen gebracht hat wofür wir ſtets viel Anerkennung und T
Dank geerntet haben

a Sir Frhr v Buol theilt mit daß auch über
77 e Erſatz König Wilhelm namentliche Abſtimmung be
ilragt iſt
Abg Frhr v Stumm Rp Die heutige Debatte erinnert

mich an jene Zeit wo die deutſche Flotte unter Hannibal Fiſcher
unter den Hammer kam Heute will ein großer Theil des
Hauſes die Flotte verkommen laſſen Lachen links Wir ſollten
doch der Regierung dankbar ſein wenn ſie in ihren Forderungen
auf das Minimum der Denſſchrift von 1878 zurückgeht auf die
noch vom Fürſten Bismarck geſtellten Forderungen der gewiß
vorſichtig in Marineforderungen war und et leider nicht mehr
im Amte iſt Bravo rechts Dieſe Dentſchrift nahm ſchon
kür den bloßen Küſtenſchutz eine bedeutende Verſtärkung der
Flotte in Ausſicht Die Flotte wuß ſo groß ſein daß ſie
mindeſtens imſtande iſt eine Küſtenblokade zu ſprengen Auch
der Nordoſtſeekanal macht ſchon eine große Flotte nothwendig
da wir Schiffe haben müſſen die den Kanal an beiden Seiten
ſchützen können Sonſt könnte unſere Flotte einfach im Nord
oſtſeekanal ine don werden Man bedenke du die Folgen
eines unglücklichen Seekrieges Durch einen ſolchen würde
unſer ganzer Handel auf lange Zeit hinaus vernichtet werden

ei einem Landkriege iſt das Privateigenthum unverletzlich
agegen iſt noch keine r unter den verſchiedenen Mächtenahin erzielt worden daß die Handelsſchiffe bei einem Seeiriege

o geſchont werden Herr Richter meint die Deutſchen im
Auslande ſeien nur des Geldbeutels wegen ausgewandert und
brauchten daher keinen Schutz durch deutſche Schiffe Ja wenn
wir nur die ſchützen wollten die nicht Geldintereſſen nachgehen
wen ſoll man denn da ſchließlich noch ſchützen Aue die
eitungsverleger und Redacteure folgen den Geldintereſſen

eine große Flotte iſt auch ſchon nothwendig um die Ernährung
er Landarmee während eines Krieges zu ermöglichen Rnſer

Finanzlage geſtattet ſehr wohl die Bewilligung der Marine
orderungen Man macht doch veſſer jetzt einige Millionen

hulden als daß man ſpäter Milliarden an Kriegskontribution
zahlt Kteichskanzler Fürſt h betritt den Saal
tet bg Bachem Etr Mit ſolchen Argumenten wie der Vor

ner ſie vorbringt kann man höchſtens das Gegentheil von
dem bewirken was er bezweckt Nun möchte ich noch auf die Be

n meines Freundes Müller über den Abg v Eynern
zurkckkommen Herr v Eynern hatte die Behauptung im Ab
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tat Kap und zwar R

orderungen ſind mit denen d
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82rdpetenhauſe aufgeſtell
eutſche Güter auf dem Meere un

Behauptung als das bezeichnet was ſie iſt
iſt der angreifende Theil Herr v
geordnetenhauſe eine wilde Rede gegen den Reichstag gehalten
wie das mit Vorliebe ſolche Herren thun die vom allgemeinen
Wahlrecht ausgemuſtert ſind Beifall liuks und das hat Herr J
Müller zurlickgewieſen Was geht Herrn v r denn der
Reichstag an Dieſe Sitte im Abgeordnetenhauſe gegen den

eichstag vorzugehen verdanken wir dem Finanzminiſter
v Miquel Aber wohin ſoll das ſchließlich führen Was nun
die Marineforderungen anlangt ſo haben wir meines Erachtens
kein Geld für ſo weitgehende Anſprüche Wenn wir dieſe
Forderung annehmen iſt der ganze Effekt unſerer dreijährigen

chuldentilgung dahin und es wird uns kaum noch gelingen
denſelben wiederzufinden Mit den indirekten Steuern ſind
wir am Ende Höchſtens könnten noch die oberen Zehntaufend
höher belaſtet werden Die große Maſſe verträgt keine weitere
Belaſtung Wie klagt nicht die Landwirthſchaft über ihre
ſchlechte Lage Da ſollte ſie doch auch die Konſequenzen daraus
iehen Neue Anleihen aufzunehmen heißt unſere Kinder und

kel belaſten und dazu haben wir in einem ſolchen Maße nicht
das Recht Der Reichsſchatzſekretär malt die Finanzlage bald
roſig bald ſchwarz je nach dem Zweck den er damit verfolgt
Da müſſen wir doch ſelbſt unſere Augen aufmachen Unſere
Ausgaben ſteigen viel mehr als unſere Einnahmen wir müſſen
alſo ſehr vorſichtig ſein Auch für Gegenleiſtung ſind wir nicht
zu haben Eine ſolche Politik treiben wir nicht Unſere Politik
iſt gerade und vffen Man hat uns unterſtellt die Jeſuiten
ſeien der Handelspreis Nein das können ſie nie ſein Wir
werden immer dafür eintreten daß die Rechtsminderung
deutſcher Staatsbürger durch das Jeſuitengeſetz mit dieſem ab
geſchafft wird Das iſt unſer unveräußerliches Recht Aber da
für bezahlen wir keinen Pfennig Beifall im Centrum Man
ſpricht in der Preſſe immer von Handelsgeſchäften des Centrums

als wenn wirdie Handelsjuden im Reichstag wären Heiterkeit Auch
die Rückſicht auf unſere Wähler iſt nicht für unſere Haltung
maßgebend ſondern nur unſere innere r r Man
kann dieſe neuen Forderungen nicht mehr behandeln ohne Zu
ſammenhang mit dem Worte Weltpolitik Wir haben alle
Urſache uns vor einem derartigen Worte zu hüten Wenn wir
den Hollmann ſchen Plänen zuſtimmen dann kann man nur mit
Schaudern an die Jahre nach 1900 denken Meine politiſchen
Freunde werden geſchloſſen für die Beſchlüſſe der Budget

nie nen Lebhafter Beifall im Centrum und links
große BewegungStaatsſekretär Graf Poyadowskhy leider infolge der durch die

Rede des Abg Bachem entſtändenen großen Unruhe ſchwer verſtänd
lich beſtreitet daß er in der Schilderung der Finanzlage des
Reichs inkonſequent geweſen oder keine richtigen Darſtellungen
gegeben habe

Ein Schlußantrag wird angenommen
Zur Geſchäftsordnung bemerkt
Abg v Kardorff Reichsp Der Herr Präſident des

preußiſchen Abgeordnetenhauſes hat geſtern in Bezug auf einen
Ausdruck der hier gegen einen preußiſchen Abgeordneten ge
fallen iſt erklärt daß er falls im Abgeordnetenhauſe dieſer
Ausdruck gefallen wäre er den Abgeordneten zur Ordnung ge
rufen hätte Abg Singer Kann ja machen was er willZurufe Perſönlich Unterbrechen Sie mich doch nicht
Lachen links Der Abg Bachem hat nun heute die preußiſchen
Abgeordneten welche polemiſirt haben gegen die Haltung der
Mehrheit des Reichstages in der Marinefrage als ſolche be
zeichnet welche vom allgemeinen direkten Wahlrecht aus
gemuſtert worden ſind Sehr richtig links Ich frage den
Herrn Präſidenten ob es zweckmäßig und angemeſſen iſt wenn
hier in dieſem Ton über Abgeordnete des preußiſchen Ab
geördnetenhauſes geſprochen wird Unruhe

Vicepräſident ESchmidt Nach dem Stenogramm hat der
Abg Bachem nicht von allen Abgeordneten geſprochen ſondern
von denjenigen die ſich um ein Mandat zum Reichstag be
worben aber nicht gewählt worden ſind Jch bemerke daß der
Ausdruck ausgemuſtert nicht gegen ein Mitglied des Reichs
tags oder des Bundesraths gebraucht worden iſt Dieſer aus
dem Militärleben herrührende Ausdruck mag ja unfreundlich
ein aber beſchimpfend kann ich ihn nicht finden Einem ſolchen

Gedanken an ſich muß Ausdruck gegeben werden können das
erfordert die Redefreiheit die gewahrt werden muß Sehr
richtig Jch gebe aber zu daß dieſer Ausdruck vorſichtiger
gewählt werden konnte

Abg v Kardorff Jch muß dem Herrn Präſidenten in ſeiner
Auffaſſung recht geben Ob aber ſachlich das Verhältniß zwiſchenen Abgeordneten des preußiſchen Abgeordnetenhauſes und des

preußiſchen Reichstages Große Heiterkeit dadurch gefördert
wird iſt ſehr fraglich Daß ſich das Abgeordnetenhaus nicht
um den Reichstag zu kümmern habe iſt ein Jrrthum Rufe
links Zur Geſchäftsordnung denn es hat zu achten auf die
a wie die preußiſchen Stimmen im Bundesrath abgegeben
werden

Nach einer Reihe weiterer pexrſönlicher Bemerkungen und
einem Schlußworte des Referenten Dr Lieber folgt die Ab
ſtimmung Anträge auf namentliche Abſtimmung liegen vor zu

itel 14 Erſatz König Wilhelm und zu den Titeln 15 und 16
Kreuzer O und P

Zunächſt wird über Titel 14 abgeſtimmt
Derſelbe wird mit 245 gegen 91 Stimmen entſprechend

dem Kommiſſionsantrage angenommen
Es folgt die Berathung über Titel 15 Kreuzer
Abg Dr Friedberg ul bemerkt Abg Bachem ſei der letzte

der ſich ein Urtheil über den Abg v Eynern erlauben könne
m habe ſich ſelbſt bei einer Statiſtik um Milliarde

geirrt
Präſident Frhr v Buol Von dieſen Ausführungen gehörte

auch nicht ein Wort zu dem Titel 15 Große Heiterkeit
Staatsſekretär Hollmann Jch will hier die Erklärung ab

eben de von den Mitteln die der Reichstag im vorigen
Jahre zu Schiffsbauten zur Verfügung geſtellt hat die Marineverwaltung nicht einen Vfenntg mit in dies Etatsjahr hinüber

nimmt und ich kann die Verſicherung Kern daß wenn die ganze
Summe für die Schiffsbauten bewilligt wird auch nicht ein

n e am 31 März 1898 übrig bleiben wird Große
eiterkeit
Abg Dr Bachem Ctr Das beweiſt nur daß mit den

Schiffsbauten ein e Tempo eingeſchlagen iſt und
auch weiter eingeſchlagen werden ſoll Redner bemerkt ferner
den Abg ren wegen ſeiner Aeußerung über den Abg
v Eynern zu kritiſiren dies Recht habe niemand anders als der
Präſident des Reichstages und zwar ihm weder ein
Mitglied des Reichstages a des preußiſchen Abgeordneten
hauſes einſchließlich des Präſidenten des Abgeordnetenhauſes
Beifall im Centrum und links
atkg Dr Friedberg nul Jch möchte doch bemerken doß die
atiſtſatt verlas

en e Vach Ctr Jm Abgeordnetenh
Abg Dr Vachem Ctr Jm Abgeordnetenhauſe iſt vielesmit ſchallender Heiterkeit begrüßt worden Aarlkteil Das

iſt aber keine Widerlegung Lachen iſt häufig viel billiger als
Gründe Beifall im len

Die folgende namentliche Abſtimmung ergiebt die Ableh
nung des Titels 15 Kreuzers 0 mit 204 gegen 143 Stimmen
alen ſtimmten die Konſervativen die Reichspartei die

ationglliberglen und die Antiſemiten mit Ausnahme der Abgg
und Köhler Außerdem ſtimmten von der freiſinnigen

ereinigung dafür die Abgg Röſicke Schröder

dort mit ſchallender Heiterkeit aufgenomwen

täglich für 6 Milliardender b Müller hat dieſe L
icht Herr Müller

Eynern hat vielmehr im Ab

chen Tabellen welche Hr Abg Bachem im Abgeordneten

22 Ritz 1897

Thomſen Rickert Benoit Freſe Görtz Langerfeldtoren zen gegen h ere hund Pachnicke mit Nein ſtimmten
Mit gleicher wird darauf Titel 16 Kreuzer P ab

gelehnt ebenſo Titel 17 Aviſo riag FalkeDie Titel 18 und 19 Kanonenboote Erfah Hyäne und Erfatz
ltis werden bewilligt
Titel 20 arvedodivitignsboon wird entſprechend dem

Kommiſſionsantrag geſtrichen ebenſo Titel 21 neue Torpedo
boote

Der Reſt der einmaligen ordentlichen Ausgaben
wird entſprechend den Kommiſſionsanträgen erledigtBewilligt werden die Forderungen des ngerordegt

lichen Etats darunter 1 Million als erſte Rate zur Ver
ſtärkung der Khfen seſeſtigung in Kiel und gleichfalls als erwe
War a ion zum Bau eines großen Trockendocks auf d

erft zu KielDarauf geht die Berathung zurück zu den noch nicht erledigten
erſten 13 Titeln der einmaligen ordentlichen Ausgaben welche
Folgeraten für ſchon bewilligte Schiffe enthalten

Staatsſekretär Hollmann erklärt dabei daß die Marine
verwaltung es ſich haben angelegen ſein laſſen die Leiſtungs
fähigkeit der Werften ſo zu erhöhen daß ſie im Falle eines
Krieges alle an ſie herantretenden Aufgaben erfüllen können
Er bitte alſo die vollen Folgeraten für die noch zu bauenden
Schiffe zu bewilligen da dem Bau derſelben nunmehr keine
Schwierigkeiten entgegenſtänden

Das Haus beſchließt nach dem Antrag der Kommiſſion welche
an vier Sergter je eine Million geſtrichen hat

Der Reſt des Extraording riums wird nach den
Kommiſſionsbeſchlüſſen erledigt Zu erledigen ſind noch die
dar enden wer z nin Vertagungsantrag wird angenommen NäSitzung Mittwoch 1 r Reſt des Marſneetats und die v
übrigen Etatsreſte nebſt EtatsgeſetzSchluß 5 Uhr

n
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Am Dr w e r d ite VerathAuf der Tagesordnung ſteht zunäc e zweite Berathun
des Etats der indirekten Steuern

Derſelbe wird ohne Debatte erledigt
Es folgt der Etat der direkten Steuern
Beim Kapitel Einkommenſteuer bemerkt
Abg v Eynern natl Es iſt eine Entrüſtung im ganzenLande über die Handhabung der Einſchätzung ie auf Ehre

und Gewiſſen abgegebenen Erklärungen werden nicht beachtet
es werden Beanſtandungen gemacht die die Cenſiten auf die
Anklagebank bringen Wenn das ſo weiter geht ſo werden durch
den Unwillen der Bevölkerung die Grundfeſten des Einkommen
ſteuergeſetzes erſchüttert Ohne jeden geſetzlichen Grund werden
Fabrikanten nach den Gehältern ihrer Angeſtellten Gewerbe
treibende zur Vorlegung ihrer Geſchäftsbücher veranlaßt So
iſt dem Angeſtellten und Reiſenden eines Fabrikanten die Frage
vorgelegt worden ob er ſeine Speſen vollſtändig verbrauche und
wieviel Tage er unterwegs ſei Jn einem anderen Falle wurde
ein Eenſit gefragt ob er ſein Einkommen vollſtändig verbrauche
oder etwas davon erübrige Heiterkeit Da wird die Bevölke
rung leicht zu der Frage kommen ob eine folches Eindringen in
die perſönlichen Verhältniſſe berechtigt iſt Jch hoffe daß der
Miniſter noch energiſcher als bisher ſchon darauf hinwirken
wird eine ſolche dem Geiſte des Geſetzes widerſprechende Hand
habung deſſelben zu beſeitigen Ferner möchte ich bitten uns eine
Ueberſicht über die geſammten Koſten der Einfchätzung zu gebenvielleicht wäre es beſſer zu dem früheren Syſtem der Enſchäpung

zurückzukehren
Miniſter Dr Mignel Dem Wunſche des Abg von Eynern

nach einer ſolchen Ueberſicht kann entſprochen werden Das
Haus wird ſich nicht darüber wundern daß der Abg v Eynern
der ein Gegner dieſer ganzen Reform geweſen iſt am liebſten
den früheren Zuſtand wiederhergellt ſehen möchte wo dem
Staate 40 Millionen entgingen wo der Abg v Eynern dieſe
420 Millionen hernehmen will darüber bleibt er die Auskunft
ung Jch bin der Meinnng daß eine Volksabſtimnmung in

reußen ſich nicht für die früheren Verhältniſſe ausſprechen
würde Die Einkommen Deklaration iſt keine angenehme Pflicht
und Beanſtandungen werden unangenehm empfunden Aber
beides iſt die Vorausſetzung für die ganze Reform geweſen
Wenn wir die Deklaration nicht hätten ſo würde die Einkommen
ſteuer ebenſo in Verfall gerathen wie die früher das würde
heißen daß eine große Anzahl ehrlicher Cenſiten das volle Ein
kommen verſteuern würde aber ein Bruchtheil von Cenſiten
nicht Gerade die Organe der Selbſtverwaltungskörper ſind
ſehr t und verlangen ein möglichſt genaues Bild

Geheimrath Wallach legt die Vorzüge des Detklaxations
verfahrens gegenüber dem alten Einſchätzungsverfahren dar

Abg v Tiedemann Vomſt frk beſchwert ſich darüber daß
bei amortiſirbaren Darlehen die Zinſen des geſammten Dar
e als zu verſteuernde Einnahmen dem Einkommen zugerechnet
würden

Abg v Riepenhaufen konſ führt aus daß die neuen
Steuergeſetze vielfach auf dem platten Lande be
gründete Unzufriedenheit und Mißſtimmung hervorrufen und
wenn die Klagen vielfach verſtummt ſeien ſo geſchehe es nicht
deshalb weil man nicht Grund hätte zu klagen ſondern weil
man abgeſtumpft ſei und keine Abhilfe mehr erwarte

Abg Krawinkel nl wünſcht eine größere Vereinfachung
des Schreibwerks bei Veranlagung und Erhebung der Steuern

Abg Gothein Frſ Vg iſt im ganzen und d mit derSteuerreform einverſtanden hält aber die Ausführungen des
Abg v Eynern zum großen Theil für berechtigt Redner bittet
den Miniſter die Steuerkommiſſare anzuweiſen nicht allzu neu
gierig zu ſein und die Cenſiten nicht mehr als natrig zu be
läſtigen Der Abg v Riepenhauſen habe unrecht mit der Ve
bannteng daß das platte Land zu ſehr überlaſtet ſei gegenüber
den Städten
Abg v Eynern erklärt daß er kein Gegner des Geſetzes

überhaupt ſei er billige nur die Härten deſſelben nicht Auch
ſei er nicht gegen die Deklaration ſondern er wende ſich nur

n die Form in der dieſe Deklarationspflicht zum Ausdruck
omme

Finanzminiſter v Miquel führt aus daß eine große Zahl
Steuerpflichtiger mit einem n Einkommen jetzt zwar mehr

zahle als früher aber nicht mehr als ſie dem Staate ſchuld
ſeien Die Bedeutung der Steuerreform beſtehe darin da
durch die Beſeitigung der Doppelbeſteuerung und durch ſchärfere

eſtſtellung der Leiſtungsfähigkeit bei der Perſonalſteuer die
Staatslaſten weit gerechter vertheilt ſeien als früher
Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Schmidt Warburg
Ctr Kirſch Ctr Krawinkel nl Böttiunger ul S nernl Frhr v Williſen konſ wird der Etat der direkten e

erledigt

e e h d kt ahnen orta Olittwo r Eleinergeſung des Geſedes betr die Richtergehälter gen zweite

Schluß 3 Uhr



Herrenhans
13 Sitzung vom 20 März

Am Miniſtertiſch Kommiſſare
Nachdem das Haus das Andenken des verſtorbenen Mitgliedes

v Pfuel in der üblichen Weiſe durch Erheben von den Sitzen
eehrt hat erſtattet Bürgermeiſter Hammer namens der Eiſen

bahnkommiſſion Bericht über die Darſtellung der Ergebniſſe der
im Jahre 1896 ſtattgehabten Verhandlungen des Landes
eiſenbahnrathes welche durch Kenntnißnahme für erledigt
erklärt werden

n gleicher Weiſe wird der mündliche Bericht der Kommiſſion
zu dem Bericht über die weitere Ausführung von Eiſenbahn
verſtaatlichungsgeſetzen erledigt

Es folgt die einmalige Schlußberathung über den von dem
e der Abgeordneten in abgeänderter Faſſung zurückgelangten

ntwurf eines Geſetzes betr die Ergänzung einiger jagdrecht
lichen Beſtimmungen Die Kommiſſion beantragt die unveränderte
Annahme Das Haus beſchließt demgemäß

Abgelehnt wird dagegen ein Antrag von Wohyſch welcher die
Staatsregierung erſucht im nächſten Etat die Regierungs
r ſoweit irgend möglich mit Verbeſſerung des Gehaltes
die unbeſoldeten aber mit Gehalt bezw mit Diäten zu bedenken

Endlich wird die Denkſchrift über die Entwickelung und den
Stand der ländlichen Fortbildungsſchulen in Preußen im Jahre
1896/97 auf Grund des mündlichen Berichts der Kommiſſion
durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
räſident Fürſt zu Wied theilt mit daß falls der Etat was

nicht wahrſcheinlich ſei im Abgeordnetenhauſe bis zum 29 d M
fertiggeſtellt werde die nächſte Sitzung erſt im Laufe des April
ſtattfinden werde

Schluß 1 Uhr

Ausland
Die orientaliſchen Wirren

Aus Kreta liegen heute wenig neue Nachrichten vor Da
indeſſen heute die Blokade Kretas erfolgen ſoll darf man wohl
in der unmittelbarſten Zukunft einer Wendung entgegenſehen
Jm Nachſtehenden geben wir eine Ueberſicht des uns vorliegen
den Depeſchenmaterials

Köln 20 März Ueber Sitia empfängt die Kölniſche
Zeitung ein Telegramm aus Hierapetra welches die Lage
der dortigen Muſelmanen als eine überaus traurige bezeichnet
Dieſelben ſind auf die ummauerte Stadt beſchränkt und ihre
Lebensmittel ſind aufgezehrt Die Waſſerzuleitung iſt von
den Griechen abgeſchnitten Drei in der Stadt befindliche
ſchlechte Brunnen befördern den Typhus Die Todten können
nicht beerdigt werden da die Chriſten es verhindern Die
Vorſtadt iſt durch engliſche und italieniſche Truppen beſetzt

Kandia 20 März Elia wurde nach der bereits ge
meldeten Vertreibung der Jnſurgenten durch Baſchibozuks
vollſtändig niedergebrannt Tauſende von Baſchibozuks
beſetzten den Hafenquai um die eventuelle Landung mit Ge
walt zu verhindern

Kanen 20 März Drei griechiſche Dampfer
landeten ungehindert Munition und Lebensmittel
in der Sphakiabucht

Konftantinopel 20 März Hier wird die angeblicheAeußerung des öſterreichiſchen Militärattaches Giesl kolpor
tirt wonach derſelbe mindeſtens 80,000 reguläre europäiſche
Soldaten für nothwendig hält um die Jnſurrektion auf
Kreta niederzuwerfen

Kanea 21 März Die Admirale verſuchten mit Oberſt
Vaſſos Unterhandlungen einzuleiten wurden von dieſem aber
ſchroff zurückgewieſen

Konſtantinopel 20 März Die türkiſche Flotte iſt heute
unter dem Jubel der Bevölkerung in See gegangen

Konſtantinopel 20 März Der Höchſtkommandirende an
der r Edhem Paſcha hat ſeine Demiſſion
angeboten Die Erſetzung deſſelben durch einen anderen
Offizier gilt als unmittelbar bevorſtehend Auch die Demiſſion
des armeniſchen Patriarchen wird erwartet derſelbe hat durch
die armeniſchen Komitees eingeſchüchtert eine Denkſchrift über
reicht in welcher die Nichterfüllung der türkiſchen Reform
zuſagen punktweiſe ausgeführt wird

Athen 20 März Zur Sicherung des Golfes von Volo
ſperrte ein griechiſches Torpedoboot den Kanal von Trikari
durch Torpedos ab Falls die Großmächte die Blokirung
des Piräus und der anderen Häfen Korinths thatſächlich durch
führen ſollten werden auch dieſe durch Torpedos abgeſperrt

Rußland
Der neue Generalgouverneur von Warſchau Fürſt Jmere

tynski wird im Mai d J alle größeren Städte des König
reichs Polen beſuchen um ſich perſönlich von der Stimmung der
Bevölkerung und der wirthſchaftlichen Lage des Landes Ueber
zeugung zu verſchaffen Der bisherige Gouverneur vonJekaterinoslaw Herr von Martnow iſt uunmehr laut
offizieller Bekanntmachung zum Gouverneur von Warſchau er
nannt worden

Einen eigenthümlichen Einblick in die Verhältniſſe des ruſſiſchen
Landes gewährt eine Depeſche der Voſſ Ztg nach der die
Adelsagrarbank 2796 Güter wegen nicht bezahlter
Hypothekenzinſen zum zwangsweiſen Verkauf bringt

Rumänien
Jn der Deputirtenkammer theilte am Sonnabend der Miniſter

präſident Aurelian mit daß der Finanzminiſter Cantacuzenn
und der Miniſter des Aeußeren Stoicesco ihre Demiſſion
eingereicht haben Ueber die Geſuche ſei jedoch noch keine Ent
ſcheidung getroffen

Oeſterreich Ungarn
Bei den Reichsraths Wahlen die am Sonnabend in

Wien ſtattfanden wurde in der innern Stadt ein Liberaler
ewählt zwei Liberale und ein Sozialpolitiker kommen in
tichwahl mit den Antiſemiten in der Leopoldſtadt kommt ein

Liberaler in Stichwahl mit einem Antiſemiten Jn allen
übrigen neun Wahlbezirken Wiens wurden Antiſemiten ge
wählt Jn den übrigen fünf Städten Niederöſterreichs
wurden ein Antiſemit und vier Mitglieder der deutſchen Volks
partei gewählt Die Handelskammern in Böhmen
wählten vier Jungtſchechen und drei Deutſchfortſchrittliche der
Großgrundbeſitz in Schleſien drei Verfaſſungstreue der
l r itz in Salzbürg einen Katholiſch Konſervativen

der Großgrundbeſitz in Kärnten ein Mitglied der Denſchen
Volkspartei und die Handelskammer in Linz einen Liberalen

Bei den Städtewahlen in Steiermark wurden ein
Liberaler ſechs Kandidaten der deutſchen Volkspartei und ein
DeutſchNationaler gewählt bei den Städtewahlen in Tirol
ein DeutſchLiberaler zwei Jtalieniſch Liberale und zwei Deutſch
Konſervative Nach dem Ergebniß der Städtewahlen in
Vorarlberg in Stichwahl zwiſchen einem Deutſch Fortſchritt
lichen und einem ChriſtlichSozialen erforderlich

Die Stichwahlen werden am 22 d ſtattfinden
Der ungariſche Juſtizminiſter v Erdely brachte am Sonn

abend im Abgeordnetenhauſe eine Vorlage über die Ein
führung eines Strafverfahrens und eine ſolche über
die Geſchworenen Gerichte ein Nach dieſen Vorlagen ſollen
Preßvergehen gegen die Privatehre dem Spruche der Ge
ſchworenen entzogen und dem ordentlichen Gerichte unterſtellt
werden

1896 weiſt einen Uebe Staatsrechnung für weiſt einen Uebern Wange men von n Fres auf während im
Budget ein Ausgabenüberſchuß von 840,000 Fres ver
anſchlagt war

Frankreich
Die neueſte Auflage des Panamafkandals wird jetzt nicht

mehr lange auf ſich warten laſſen Miniſter Barthou von
Deputirten aller Parteien in den Couloirs der Kammer um
drängt erklärte am Sonnabend die Regierung wolle dahin
wirken daß die Arton Angelegenheit raſch energiſch
und vollſtändig zu Ende geführt werde Man ſpreche von einer

ewiſſen Koalition zum Sturze des Miniſteriums es ſei aberſereils ſo viel Material vorhanden daß deſſen Nachfolger

nothwendig den Reinigungsprozeß ſortſetzen müſſen Jn
dieſem Sinne wird die Regierung heute am Montag eine von
den Deputirten Richard und Argelies zu ſtellende Frage beant
worten ob ein von dem Unterſuchungsrichter Lepoittevin mit
gebrachtes im Beiſein Arton s entſiegeltes Packet das bei
einer londoner Gerichtsperſon lag thatſächlich kompromittirende
Beweisſtücke gegen Parlamentarier enthalte

Belgien
Der Graf von Flandern überbringt dem Kaiſer Wilhelm

eine Einladung des Königs von Belgien zum Beſuche der
Brüſſeler Weltausſtellung Die gleiche Einladung erhielt Prä
ſident Faure König Leopold will eine Begegnung des
Kaiſers Wilhelm mit dem Präſidenten Faure
im Laekener Königsſchloß vermitteln

England
Lord Salisbury iſt iniokn eines leichten Jnfluenza

Anfalles genöthigt das Bett zu hüten
Jtalien

Zu unſerer Meldung über die Unterzeichnung der inter
nationalen Sanitäts Konvention in enedig iſt
noch nachzutragen daß die Vertreter Deutſchlands Oeſterreich
Ungarns Frankreichs Englands Jtaliens Luxemburgs
Montenegros Hollands Portugals Rumäniens Ayß ands und
der Schweiz förmlich zu Protokoll erklärten ihre Regierungen
würden die in der Konvention vorgeſehenen Maßnahmen ſo
weit wie möglich vor dem für die Ratifikation der Konvention
feſtgeſetzten Zeitpunkte in Anwendung zu bringen

Trausvaal
Der Verfaſſungsſtreit in Transvaal iſt beigelegt Prä

ſident Krüger iſt Sieger geblieben Die Berliner Neueſten
Nachrichten veröffentlichen ein Telegramm aus Prätoria
nach welchem die Richter des hohen Gerichtshofes am Freitag
nachmittag an die Regierung von Transvaal ein Schreiben
gerichtet haben in welchem ſie das Verſprechen abgeben nie
mehr die Machtbefugniß für ſich zu beanſpruüchendie Giltigkeit der Geſeve und der Beſchlüſſe des

Volksraads anzufechten
Japan

Ueber die Koſten des letzten Krieges gegen China hat
die japaniſche Regierung ſoeben eine Ueberſicht veröffentlicht
aus der hervorgeht daß der Krieg dem Lande ſehr viel ge
ringere Ausgaben verurſacht hat als bisher angenommen
worden iſt Die Geſammtkoſten haben mit Einſchluß aller
Nebenausgaben auch für die Occupation Formoſas für die
japaniſche Staatskaſſe nur auf 171 Millionen Yen ſich belaufen
Hierzu kommen dann noch 5 Millionen Yen die durch frei
willige Beiträge des Volkes aufgebracht worden ſind

Die japaniſche Armee mit alleiniger Ausnahme der
Garde entbehrte bisher der Militärmuſik Dieſem Mangel
wird jetzt abgeholfen doch erhalten die Feldtruppen nicht voll
ſtändige Muſikcorps ſondern nur Pickelflöten mit Trommeln

Wahlen in Jtalien
Jn Jtalien haben am Sonntag die Kammerwahlen ſtatt

gefunden Von den 508 Wahlen ſind bisher die Ergeb
niſſe von 58 bekannt Es wurden gewählt 36 Miniſterielle
9 Mitglieder der konſtitutionellen Oppoſition 5 Radikale und
5 Sozialiſten Drei Stichwahlen ſind erforderlich Der frühere
Unterſtaatsſekretär Galli und der frühere Miniſter Morin
unterlagen ihren Gegenkandidaten

Jn Rom ſind die Wahlen in Ruhe verlaufen gewählt ſind
Baccelli und Santini beide Mitglieder der konſtitutionellen
Oppoſition ferner die beiden Radikalen Barzilai und Mazzaim vierten römiſchen Wahlkreiſe iſt Stichwahl erforderteh

zwiſchen dem Miniſteriellen Torlonig und dem Republikaner
Zuccari Jn Turin iſt der Marineminiſter Brin wieder
ewählt der frühere Unterſtaatsſekretär Daneo iſt dort einem
ozialdemokraten unterlegen Jn Palermo iſt Crispi

wieder gewählt Jn Mailand iſt der frühere Miniſter
Colombo miniſteriell wiedergewählt ſein Gegenkandidat
war ein Sozialiſt ferner ſiegte dort der Miniſterielle Gabba
über den Republikaner Zavattari der Sozialiſt Turatti wurdegewählt und der Miniſterielle Muſſi kommt in Stichwahl mit
einem Sozialiſten

Halle und Umgegend
Halle 22 März

Die Sechsunddreißiger in Halle Wie aus der
neueſten im Armee Verordnungsblatt veröffentlichten Kaiſerlichen
Kabinetsordre betr die Verlegung beſtehender Truppentheile an
läßlich der Umformung der 4 Bataillone hervorgeht wird das
2 Bataillon des Magdeb Füſilier Regiments Nr 36 von Naum
burg nach Halle verlegt ſodaß demnächſt alſo das geſammte
Regiment hier vereinigt wird Als vorläufiger Garniſonsort des
Bataillons bis zur Ueberſiedelung nach Halle iſt Torgau in
Ausſicht genommen während Naumburg das 1 Bataillon der
96 er erhält

Für den allgemeinen e am Dienstag abend
iſt von den am Sonntag mittag im Saale des Hackerbräu ver
ſammelt geweſenen Vorſtänden der betheiligten Vereine die nach
ſtehende Marſchordnung feſtgeſetzt worden

J Gruppe Allgemeiner halleſcher Turnverein Muſik
Kriegervereine Allgemeiner halleſcher Turnverein

Muſik Kriegervereine
II Gruppe Jahn ſcher Turnverein Muſik Einzel

theilnehmer Veteranen Lohndienerverein
III Gruppe Kaufmänniſcher Turnverein Muſik

Pfälzer Schützen und Anhaltiner Verein Geſangsabtheikung
des Preußiſchen BeamtenVereins Sturmvogel Neptun

Sattlerinnung Germania
IV Gruppe Turnverein Uranig Kaufm Turner

abtheilung Muſik Fleiſchergeſellenſchaft Virginia
Miau und Meff Viktoria Liedertafel Schieferdecker

Kameradſchaftl Verein
V Gruppe Turnverein Guts Muths Möännerturn

Muſik Bäckergeſellenſchaft Freiwillige Feuer
wehr

Einzeltheilnehmer wollen ſich ohne Aufforderung der Gruppe II
anſchließen Die l dem Roßplatze beginnt
nach einer uns vorl eegenden Mittheilung des Feſtkomitees um

7 Uhr in Reihen rechtwinkeli
nördlich die den Zug abſchließende Freiwillige Feuerwehr am

zur Deſſauerſtraße Gruppe I

Straßenbahndepot Der Abmarſch erfolgt um 8 Uhr der Zu
bewegt ſich durch die Stein Poſt Leip e na enMarktplatz wo der Fackelreigen vor ſich geht nach 4
Beendigung ſich der Zug durch die Große Ulrich Geiſt Bern
burger und Wuchererſtraße nach dem Roßplatz zurückbegiedt

Stadttheater Morgen geht am Nachmittag bei ermäßigten Preiſen Ernſt von Wübenbruchs Novität Wil r

halm der Deutſche zum 2 Male in Seene Zu dieſer
orſtellung haben Schülerbillets Giltigkeit Abends wird

ermäßigten Preiſen die Lortzing ſche Oper Undine gegeben
Mittwoch gelangt bei kleinen Preiſen Don Carlos zur
Aufführung

Unfälle Auf der Grube von der Hegdt b Ammendorf
Radewell verunglückte der Grubenarbeiter Karl Coch aus
Bruckdorf dadurch daß m durch ein fallendes Eiſenſtück die
linke Hand ſchwer gequetſcht wurde Nach Anlegung eines Noth
verbandes wurde er dem Knappſchaftskrankenhaus Be rgmanns
troſt hier zugeführt

Die Kaiſer Wilhelm Gedächtnißfeier
Der 22 März Lange Jahre hindurch iſt er ein Feiertag

geweſen für jeden guten Preußen und für jeden guten Deutſchen
der Kaiſertag der Geburtstag Wilhelm s J Heute vor zehn
Jahren haben wir ihn zum letzten mal feſtlich begangen Un
zählige Wünſche ſtiegen damals aus Millionen treuer Herzen
zum Himmel empor der Allmächtige möge uns den ritterlichen
Greis noch lange auf dem Kaiſerthrone erhalten zum Segen
für das Reich zur Freude für uns alle Es hat nicht ſollen
ſein Das Schickſal wollte es anders Als im Jahre 1888 der
Kaiſertag wieder anbrach da ruhte der erſte deutſche Kaiſer im
Mauſoleum zu Charlottenburg und er der nie Zeit gehabthatte müde zu ſein ſchlief den langen Schlaf aus dem es kein
Erwachen giebt auf dieſer Welt Aber wenn er auch von uns
gar iſt unſere Herzen ſind ihm treu geblieben und wenn

er Tod ihn uns auch geraubt hat in unſerer Bruſt lebt er fort
für immerdar

Und wieder iſt der März ins Land gezogen wieder iſt der
Kaiſertag angebrochen Und diesmal feiert nach zehnjähriger
Pauſe Alldeutſchland ihn noch einmal mit beſonderer Pracht
und mit doppelter Liebe Gilt es doch heute die hundertſte
Wiederkehr des Geburtstages Kaiſer Wilhelm s zu feiern Wer
wollte da zurückbleiben wer nicht freudig das Feſt mit begehen
und das Gedächtnitz des Mannes rühmen dem wir ſo viel dem
wir die endliche Einigung unſeres lange zerriſſenen und ge
ſchmähten Vaterlandes verdanken Der mit ſicherem Blick ſich den
Mann erkor und mit treuem Herzen dauernd als ſeinen oberſten
Berather erhielt der heute fern der großen Welt im ſtillen
Sachſenwalde ſeines giee Herrn gedenkt unſern Bismarck
den größten von Kaiſer Wilhelm s Paladinen den reckenhaften
Schmied der deutſchen Einigkeit u

Alldeutſchland feiert den Tag und mit dem übrigen Deutſch
land feiert ihn auch unſere gute Stadt Halle mit all dem feſt
lichen Prangen das ihm gebührt Schon am Sonnabend rüſtete
man allüberall in den Straßen der Stadt zum würdigen
Schmuck Und wo man geſtern ſeine Augen hinwandte von den
großen Straßen und Plätzen bis in die kleinſten Gäßchen
überall ſchwankten und winkten Fahnen und Wimpel in den
deutſchen und preußiſchen Farben und verliehen mit ihren bunten

ren trotz des grauen Himmels aus dem hier und da ein
Regenſchauer niederging der Stadt ein feſtfröhliches AnſehenVon den ſtaatlichen Gebäuden flattern die Fahnen mit dem
Adler geſchmückt unſer altehrwürdiges Rathhaus präſentirt ſich
gar ſtattlich mit dem rothen Baldachin unter dem die Koloſſal
büſte des Kaiſers ſteht um den Siegesbrunnen und das Sieges
denkmal ſind ſtattliche Dekorationen aufgeſtellt auf denen des
Abends mächtige Flammen zum Himmel lodern und prächtig
nehmen ſich bei der Jllumination die durch zahlloſe Gas
flammen und Flämmchen erleuchteten Fronten der beiden Rath
häuſer ab Glänzend ſind auch die Dekorationen mit denen
zahlreiche Ladenbeſitzer ihre Schaufenſter r haben Jn
der Leipzigerſtraße haben u a Bruno Freytag Weddy
Poenicke Rühlemann Geſchwiſter Jüdel und
S Weiß hervorragendes geboten in der Steinſtraße
fallen die Dekorationen von Huth Co C A
Boegelſack Tauſch Groſſe Haus Ullmannin der Gr Ulrichſtraße die von Pellicioni und Ge
ſchwiſter Loewendahl beſonders ins Auge neben denen noch
zahlreiche andere zu nennen wären Zumeiſt ſind die drei
Kaiſerbüſten aufgeſtellt daneben auch Büſten von Bismarck und
Moltke auch das Bildniß der Königin Luiſe die Werner ſche
Darſtellung der Kaiſerproklamation und Ferd Keller s ſchöne
Apotheoſe Kaiſer Wilhelms ſind zu erblicken Und zahllos ſind
Kornblumen die Lieblingsblumen des Gefeierten bei der Aus
ſchmückung verwerthet Jn der Steinſtraße iſt noch beſonders
das Kommerzienrath Lehmann ſche Haus mit ſeiner ſtilvollen
Dekoration zu erwähnen und Café Bauer mit den mächtigen
Sonnenblumen Die eigenartigſte Dekoration aber hat gegen
über dem mit einem Wald von Lorbeerbäumen und reichem
Guirlandenſchmuck prunkenden Stadttheater das Café
Monopol erhalten Das hier aufgebaute Portal mit dem
eigens für dieſen Tag gemalten Koloſſalbild Kaiſer Wilhelm s
und dem feenhaften Licht der kornblumenblauen Glühlampen
zeugt von feinſtem Geſchmack und macht Herrn V Volheyn
alle Ehre

Jn früher Stunde ſchon zogen feſtlich gekleidete Schaaren
durch die Straßen um die Dekorationen zu bewundern Gegen

10 Uhr vormittags verſammelte ſich die Hallorenbrüder
ſchaft in der alten Reſidenz um dort ihre Fahnen abzuholen
Jn feierlichem Zuge voran die Aelteſten begaben ſich die feſt
lich geſchmückten Halloren die ihrer vielbeth ätigten Anhänglich
keit an das Herrſcherhaus auch bei dieſer Gelegenheit Ausdruckgeben wollten zum degeteediente Um 10 Uhr luden die
Glocken mit weithin hallendem ernſten Ton zum allgemeinen Feſt

ottesdienſt in der Marienkirche ein Herr Archidiokonus
Pfanne hielt die Predigt über das Wort Das Gedächtniß
des Gerechten bleibt im Segen dabei den Verewigten als einen
gottbegnadeten Mann feiernd der nach mancherlei Jrrungen
dennoch ſeinem Volke zum unendlichen Segen ward und in
ſeiner ſchlichten Religioſität und Herzensdemnth uns immerdar
zum Vorbilde gereichen könne

Während am Nachmittag die Veteranen einen Feſtgottesdienſt in
der Domkirche vereinigte fanden ſich die Krieger verein e mit
26 Fahnen zu einer eigens für ſie eingerichteten Gedächtnißfeier in der Morientktreye zuſammen achdem der gewaltige

Lobgeſang Lobet den Heren verklungen hielt Herr uperint
D Förſter wiederum über den Text Das Gedächtniß des Ge
rechten bleibet in Segen die Je gt Er pries den Kaiſer vor
allem als ſorgſamen Landesvater der in nimmermüdem Schaffen
für alle ſeine Unterthanen ohne Unterſchied des Ranges oder
Standes zu ſorgen ſich gemüht Zu ſolchem Thun habe ihn
namentlich ſeine tiefe Frömmigkeit ſeine Demuth und ſeine
ſchlichte Einfalt des Herzens befähigt ern den ſpäteren Nachmittagsſtunden wurde trotz des zweifel
haften Wetters das Gedränge immer dichter Und das Bild
eines wogenden Aehrenfeldes wurde in dem Beſchauer um ſo
lebhafter wachgerufen als zahlreiche Spaziergänger ſich mi
Kornblumenſträußen geſchmückt hatten Vor allem ſind es unſere
jungen Mädchen die ſich mit der Lieblingsblume des großen
Todten geſchmückt haben deren dunkles Blau zu den friſchen
roſigen Geſichtern gar gut ſteht Auch Medaillen mit dem Bil
des Kaiſers am ſchwarz weiß rothen Band ſah man viel in de
Menge Die Kämpfer der großen Einigungskriege trugen m
Stolz ihre Orden und Ehrenzeichen unſere Sechsunddreißiger
im Paradeanzug mit dem blankgeputzten Helm waren auch a
reich vertreten Es war ein buntes lebhaftes Gewirr cher
dem ſich munter die e hinſchob im Vorgeabendkichen Genuſſes die Melodie des Zapfenſtreiches pfeifend



v

V

Als der Abend über die Stadt hereinbrach
hier und da Lichter auf ſo daß die Menge die durch die Straßen
og ſchon einen kleinen Vorgeſchmack von der Jllumination be

glänzten ſchon

am in deren Glanz heute abend unſere Stadt erſtrahlen wird
Und endlich s auch das von Tauſenden ſehnlichſt erwartete
militäriſche Schauſpiel los und eröffnet und geſchloſſen durch
eine Sektion ſetzten ſich von einem Adjutanten geführt die
Spielleute und das Muſikcorps in Bewegung und durchzogen
unter den alten Klängen des wohlbekannten a
die Straßen ſo in hergebrachter ſoldatiſcher Weiſe den eigent
lichen Feſttag einleitend den wir heute begehen

m feſtlich erleuchteten Stadttheater fanden am Nach
mittag und Abend Feſtvorſtellungen ſtatt die beide von Richard
Wagner s wuchtigem Kaiſermarſch eingeleitet wurden en
ſchwungvollen Prolog Genſichen s der die Lebensſchickſale und
Thaten des großen Kaiſers aufs eingehendſte würdigte ſprach
mit ſchöner warmer Empfindung Herr Geidner Am Schluſſe
zeigte ſich dann bei den Klängen der Kaiſerhymne die von
Lorbeer umgebene Kaiſerbüſte Daran ſchloß ſich mittags
Wildenbruch s Kaiſer Heinrich und abends das hübſche Luſt
ſpiel Militärfromm und Der MikadoZum Schluß ſei nochmals darauf hingewieſen daß der Beginn

der heutigen Feſtverſammlungen im Stadtſchützen
hauſe, Prinz Karl und den Kaiſerſälen auf8 Uhr feſtgeſetzt iſt die Säle um 8 Uhr geöffnet werden und
das vorherige Belegen von Plätzen nicht geſtattet iſt

Stadttheater
Militärfromm von Moſer und Trotha

Das zweite Geſicht von Oskar Blumenthal
Die Sonnabend Vorſtellung im Stadttheater war der heiteren

Muſe geweiht die Herren von Moſer und Trotha eröffneten
den Abend und Oskar Blumenthal folgte ihnen mit dem
ſchweren Geſchütz eines Dreigkters Das Luſtſpielchen der beiden
militäriſchen Compagnons iſt bekanntlich ein allerliebſtes Ding das
vielleicht grade wegen ſeiner Kürze ſo zündend wirkt Wer
ſollte nicht lachen über die junge Amerikanerin die den
Lieutenant von Heller geheirathet hat und ihre drolligen Er
lebniſſe am erſten Tage in der Garniſon ihres Gatten ihre
Entrüſtung über die Soldaten die immer das Hut auf das Kopf
behalten und ihr Locher in das Teppich treten ihren Aerger
über das ſchreckliche Major und die Tragikomödie die ſich er
eignet als der Fähnrich auf ihren Wunſch Alarm blaſen läßt
Ganz vortrefflich iſt Frau Eyb en als Editha ſie radebrecht das
Deutſch gauz köſtlich und feſſelt die Zuſchauer vom erſten bis
zum letzten Augenblick Die Militärs vom Major bis zum Burſchen
herunter werden durch die Herren Biebrach Lipowitz
Kramer Demme und Grünberg ſehr flott vertreten und
die Damen Scholtz und Heller ſind in ihren Rollen durchaus
am Platz So erzielte das in n g r e ſehramüſante Stück lebhaften Beifall und wird ſich gewiß auch jetzt
wieder längereZeit auf dem Repertoire halten

Auch Blumenthal s Zweites Geſicht iſt ein älteres Werk das
der Autor nur einer Bearbeitung unterzogen und aus vier Akten in
drei zufammengezogen hat Das Stück hat dadurch entſchieden ge
wonnen wenngleich der erſte Akt noch immer ſtörende Längen
aufweiſt Die Geſchichte des lebensluſtigen Borggrafen
Balduin von Mengers der ſeine Schwägerin die geborene
Koch, die ihm um die Erbſchaft ſeines Bruders gebracht hat
tödtlich haßt und von ihr ſo gründlich bekehrt wird iſt immerhin
amüſant genug und mit echt Blumenthal ſchem Witz ſo reich
garniert daß man ſich bei ihr ein paar Stündchen gut unter
hält Der Löwenantheil fiel hier Hrn Bornſtedt zu der
den Borggrafen ganz ausgezeichnet gab Er über
trieb nie blieb immer diskret und wußte trotzdem
die Wirkungen die in der Rolle ſtecken recht
gut herauszuholen So erzielte er damit einen Erfolg auf den
er mit Recht ſtolz ſein kann Neben ihm zeichnete ſich Herr
Lipowitz durch ſeine Charakteriſirung des in eine Aktien
geſellſchaft verwandelten Dampfmüllers aus den er in aus
gezeichnetem Rheiniſch ſprach Die furchtbar edle Wittwe gab Frau
Eyben mit diſtinguirter Haltung das Liebespärchen fand in
Hrn Kramer und Frl Heller treffliche Vertreter den Juſtiz
rath ſtellte Hr Jahn mit der nöthigen Würde dar und die
Herren Altſchüler und Mühlhan nahmen ſich ihrer Rollen
in durchaus angemeſſener Weiſe an Die Regie ließ nichts zu
wünſchen übrig daß ſie aber um die finanziellen Schwierig
keiten des Grafen zu kennzeichnen ihm für ſeine verſchiedenen
Cigarrenſorten nur eine Kiſte zur Verfügung ſtellt iſt eine allzu
ſubtile Feinheit die nicht jedem einleuchten dürfte

Dr Karl Müller Raſtatt
Provinzialnachrichten

f Naumburg 20 März Umwandlung der Real
ſ In d Die Stadtverordneten beſchloſſen daß die Realſchule
in ein Realgymnaſium verwandelt werde

Zeitz 19 März Das Teſtament des ermordeten
Bankiers Schneider Der vor Jahresfriſt ermordete
Bankier Schneider deſſen Mörder immer noch nicht ermittelt
ſind hatte ein Teſtament gemacht nach deſſen Beſtimmungen die
ſämmtlichen Möbel und Kleidungsſtücke Schneider s verbrannt
werden müßten in einem Möbelwagen wurden ſie nach einem
benachbarten Orte gebracht und dort in einem Fabrikofen dem
Feuer übergeben Auch ſeltene Briefmarken fielen dabei der Ver
nichtung anheim Der in der Oberſtadt liegende Friedhof auf
dem Schneider ruht und auf dem ſich auch das Denkmal be
findet das die Tr von Preußen König Friedrich Wilhelm IV
und Haiſer ilhelm ihrem Erzieher dem früherenSuperintendenten Welbrück haben errichten laſſen ſoll nach
Schneider s Wunſch dereinſt in eine öffentliche Anlage unge
wandelt werden er hat dazu 50,000 Mark beſtimmt Geht die
Stadt nicht darauf ein ſo erhält die Michgeliskirche dieſes Geld

Mühlhaufen i Th 20 März Ein jähes Ende fand
Herr Fabrikant und Lieut a D Wilh Vockerodt Hauptmann
der a Herr V war ſchwer an Jnfluenza
erkrankt Jn einem Fie eranfalle ſtand er auf und begab ſich
auf die Treppe wo er das Gleichgewicht verlor und auf die
Steinfließen des Flures ſo unglücklich hinabſtürzte daß der Tod
ſofort eintrat

W Artern 20 März Ueberfahren Der Schloſſer
Kerſt en aus Sömmerda wurde geſtern hier von einem Eiſenbahn
zuge überfahren und am Kopfe ſchwer verletzt Bei dem heftigen
Sturm hatte er den heranbrauſenden Zug nicht gehört Es er
ſcheint fraglich ob Kerſten mit dem Leden davonkommt

Bp Delitzſch 20 März Frühzeitiger Schulſchluß
Auf Anordnung des hieſigen Kgl Kreisphyſikus Dr Buſolt iſt
unſer Seminar bereits heute geſchloſſen worden da unter den
Zöglingen Jufluenza und Augenbindehautentzündung Grannloſe
herrſchen d 3 liegen bereits 2 Lehrer und ca 36 Schüler
darnieder ie vom Seminar geplante würdige Gedächtnißſeier
wird durch die Krankheit leider unmöglich gemacht

z Eilenburg 20 März Eine eigenthümliche Blitz
erſcheinungl wurde hier gelegentlich des letzten Gewitters
beobachtet Ein Blitz der unmittelbar einem anderen ſolgte
erſchien wie eine fenrige kreisrunde Scheibe ohne daß er s
nach rechts oder links oben oder unten ausbreitete Die Er
ſcheinung währte nur ſehr kurze Zeit

Y Wernigerode 19 März Einem verheerenden
Blitzſchlag fiel der erſt im vorigen Jahre bedeutend erhöhte
ſener der Papierfabrik von Gebrüder Marſch
Wuſen in Haſſerode zum Opfer Die obere Hälfte des
Schornſteins ſtürzte mit großem weit hörbarem Krachen um
und ſchlug auf das Maſchinenhaus as Dach des Maſchinen

auſes iſt vollſtändig zertrümmert Auch die Dampfmaſchine
owie die Transmiſſionen haben erheblichen Schaden gelitten

Menſchen wurden nicht verletzt obwohl die Fabrik in vollem
Betriebe war Da das noch ſtehende Stück des Schornſteins
ſtarke Riſſe zig ſo wird er wohl abgetragen werden müſſen
Der Schaden iſt bedeutend

Heiligenſtadt 18 März Die hiſtoriſche Ko vie
ſion der Provinz Sachſen wird in dieſem Jahre in
Brioen tagen vorausſichtlich am 15 und 16 Mai er

as rührigſte Mitglied dieſer Kommiſſion in unſerer Gegend
der um die Alterthumsforſchung auf dem Eichsfelde ſehr ver
diente Geheimrath Freiherr von Wintzingerode Knorr

e auf Wehnde jetzt in Göttingen war in dieſer Angelegen
eit vor einigen Tagen in unſerer Stadt anweſend

Erfurt 20 März IJn Verbrennungsgefahr Die
Frau des Bäckermeiſters Knauf hatte ſich mit ihrem Kinde bei
brennendem Licht ſchlafen gelegt Das Kopffkiſſen fing Feuer
und ſetzte auch das Haar der Frau in Brand Der hinzueilende
Ehemann beſeitigte zwar ſchnell jede weitere Gefahr aber die
Frau liegt infolge des Schreckens ſchwer krank darnieder

M Weimar 21 März Kaiſerliches GeſchenkDem Gedächtniß Kaiſer Wilhelms Vor dem
verſammelten Gemeinderath in Weimar erſchien heute gegen
Mittag Excellenz Raſchiau der Preußiſche Geſandte für
Weimar und die übrigen thüringiſchen Staaten und überreichte
zu Ehren des 100 jährigen Geburtstags Kaiſer Wilhelms I
deſſen Portrait in Lebensgröße und in vollem Ornat in
naturgetreuer Auffaſſung von dem Königlich Preußiſchen
Hofmaler Arnold hier in um ſo vortrefflicherer Weiſe ausgs
geführt als derſelbe das Glück gehabt in nächſter Nähe der
Monarchen lange Zeit zu verweilen So war es dem Künſtler
möglich ebenſo die hoheitsvolle wie die humane Seite des
dahingeſchiedenen Kaiſers zum Ausdruck zu bringen Excellenz bat
dem Portrait im Gemeinderathsſaale eine bleibende Stätte
u gewähren da Kaiſer Wilhelm I die Stadt Weimar alsdie Heimath ſeiner Gattin ſtets in beſter Figngupß gehabt

habe Herr l Geh Reg Rath Pabſt ſowieHerr Kommerzienrath Döllſtädt als Vorſitzender des Gemeinde
raths ſprachen die wärmſten Worte des Dankes aus unter Aus
bringung eines Hochs ſeitens des Erſteren auf Kaifer
Wilhelm II Die ſtädtiſchen Behörden haben einen Kranz
in das Mauſoleum zu Charlottenburg geſendet deſſen
Schleife falgende von Julius Groſſe gedichteten ſchwungvollen
Verſe trägt

Was Schiller einſt als heilge Mahnung ſang
Wir wollen ſein ein einig Volk von Brüdern

Du haſt erfüllt den alten Sehnſuchtsdrang
Du ſchufſt das Reich nach ſeinen Sängerliedern
Dank Wilhelm Dir und Deinem Volk in Waffen
Nun gebe Gott daß was im Kampf erſchaffen
Ausdauern mag im Strahl der Kaiſergunſt
Als Friedensreich der Wiſſenſchaft und Kunſt

Die Verſe werden am 22 Abends im Transparent am Schiller
hauſe erſcheinen

Arnſtadt 20 März Brandſtiftung durch Kinder
Der Brand in Elleben dem ein Wohnhaus und 6 Scheunen
zum Opfer fielen iſt durch einen ſechsjährigen Knaben der mit
Streichhölzchen ſpielte verurſacht worden

Aus Sachſen 19 März Zwei Menſchen verbraännt
Eſſeneinſturz Streik Steuerermäßigung

Jn Johnsbach bei Glashütte zündete der Blitz Jm Nu
an das Gut des Beſitzers Hamann in Flammen Auch das

ogler ſche Gut ging in Flammen auf Leider fanden auf dem
Vogler ſchen Gut zwei Menſchen Großvater und Enkel die
allein zu Hauſe waren in den Flammen ihren Tod
Die noch neue große Eſſe der Dampf Ziegelei von Merting in
Leisnig iſt infolge des Sturmes eingeſtürzt Beſonders ſtark
betroffen waren das Schloßdach die Niederlanggaſſe das Kirchen
dach und der Schloßberg der förmlich mit Dachziegeln über
ſchüttet war Jn ſämmtlichen 25 Steinbruchsbetrieben
des Gottlaubethales ruht die Arbeit 1800 Arbeiter ſind wegen
Lohndifferenzen in den Streik eingetreten Die Gemeinde
vertretung in Wald heim hat anläßlich des 100 jährigen Ge
burtstages Kaiſer Wilhelm s I beſchloſſen bei bedürftigen Kriegs
theilnehmern Steuer und Schulgeldermäßigungeun
eintreten zu laſſen

S Leipzig 21 März Verbandstag Jn Anweſenheit
von 278 Mitgliedern die 6285 Stimmen vertraten hielt heute
der Verband deutſcher Handlungsgehilfen ſeine15 Jahresverſammlung hier ab Alle größeren ſowie viele
mittlere und kleinere deutſche Städte waren vertreten nament
lich waren außer aus Leipzig Verbandsmitglieder erſchienen aus
Berlin Breslau Dresden Frankfurt a Halle a Ham
burg München Königsberg u ſ f Nach dem zur Berathung
gebrachten Geſchäftsbericht hatte der Verein am Schluſſe des
Vorjahres 45,355 Mitglieder In allen ſeinen für die Standesgenoſſen
geſchaffenen Kaſſen und ſonſtigen Einrichtungen hat der Verband
erhebliche Fortſchritte zu verzeichnen gehabt die Kaſſen hatten
Ende des Jahres einen Geſammtbeſtand von 444,607 das
Geſammtvermögen des Verbandes iſt auf 847,403 M angewachſen
Auf Anregung des erſten Verbandsvorſtehers Georg Hiller iſt vom
Verband die Einrichtung eines Geneſungsheims für Hand
lungsgehilfen geplant es ſind hierfür bereits 40,000 M frei W
willige Beiträge geſpendet worden Der heutige Verbandstag
erledigte die eingegangenen Anträge in ſatzungsmäßiger Weiſe
und fand am Abend ſeinen Abſchluß

S Leipzig 20 März Maſſenkündigung Tödt
liche Unfälle Die Schriftgießergehilfen haben weil ihnen
die verlangte Verkürzung der Arbeitszeit und höheren Lohnſätze
nicht bewilligt wurden maſſenweis gekündigt Am 14 März
ſtürzte der auf dem Magdeburger Bahnhofe beſchäftigte Lokomotiv
heizer Hößler beim Abſpringen von der Straßenbahn ſo un
glücklich zu Boden daß er einen Schädelbruch erlitt und heute
im Hoſpital verſtarb Die gleiche Verletzung zog ſich durch einen
Sturz im Tunnel des Eilenburger Bahnhofes der Zimmermann
Reich zu auch er bezahlte den Unſall mit dem Leben

Vermiſchtes
Fabrikbrände Jn Spremberg iſt die bedeutende Tuch

fabrik der Gebrüder Kaszack mit Spinnerei Weberei und Walke
total niedergebrannt Jnu Seebnitz iſt die Heumann ſche
Spritfabrik niedergebrannt Zwei Arbeiter erhielten ſehr ſchwere
Brandwunden Einer derſelben namens Schmidt aus Mallmitz
bei Lüben der Sohn einer armen Wittwe iſt bereits ſeinen Ver
letzungen erlegen Das bedeutende Branntweinlager blieb vom
Feuer verſchont

Die erſten Kibitzeier ſind da Feinſchmecker müſſen das
Stück aber vorläufig noch mit 3 M bezahlen ein koſtſpieliger
Genuß

Bahnhofebrand Jn Bern zerſtörte Sonntag früh eine ge
waltige Feuersbrunſt einen großen Theil des erſt vor einigen
Jahren erbauten Perſonenbahnhofs Alle Warteſäle und Wirth
ſchaftsräumlichkeiten wurden zerſtört Der Schaden iſt ſehr groß
die Urſache des Brandes iſt noch nicht ermittelt Der ahn
verkehr iſt nicht unterbrochen worden

Die Peſt Wie das Reuter ſche Buregu aus Suez meldet
iſt das mit engliſchen Truppen aus Bombay kommende Trans
vortſchiff Dilwara wegen eines auf der Reiſe vorgekommenen
Todesfalles infolge Peſt daſelbſt behördlich angehalten worden

Verbrechen und Unglücksfälle Der Malermeiſter Steen
bock aus harlottenburg und ſeine Gattin hatten am
Donnerstag den Ort verlaſſen Jetzt wurden die Leichen Beider
bei Erkner aus dem Waſſer gezogen Vermögenesverfall wird
als Urſache des Selbſtmordes angegeben Jn Lahr hat vor
kurzem ein Lehrer der Volksſchule einem 14 jährigen Schüler un

vorſichtiger Weiſe einen Sag auf den Hinterkopf gegeben
Kwiag age ſpäter erkrankte der Schüler iſt jetzt

as Vorkommniß hat in der Bevölkerung große Aufregun
hervorgerufen doch ſoll wie von dort geſchrieben wird die durc
das Gericht angeordnete Sektion keine direkten Beweiſe dafür
ergeben haben daß die Urſache des Todes in dem Schlag zu
ſuchen ſei Auf der Landſtraße bei Emmendingen Baden
wurde der ledige Maurer Egle aus Reuthe der in Emmen
dingen in Arbeit ſtand durch Meſſerſtiche ermordet auf
gnrden Als der That dringend verdächtig iſt wie uns ge
chrieben wird der Maurer Mathias Simon verhaftet worden

welcher mit Egle am Sonnabend abend in einem Wirthshaus
wegen einer Forderung von 35 Pfg Streit bekam und während
deſſelben Drohungen gegen den ſpäter Ermordeten ausgeſtoßen
hat Ein ſonderbarer Unglücksfall wird aus Gran in Ungarn
gemeldet Auf dem Bergabhange der ſich über dem Hauſe des
Keßtolczer Landmannes Johann Minczer hinzieht geriethen zwei
weidende Ochſen an einander und kämpften einen förmlichen
Hörnerkampf aus Hierbei glitten ſie aus und kollerten in den
Hof des Minczer hinab der beklagenswerthe Mann ſtand eben
vor ſeiner Thüre als die beiden ſchweren Thierleiber mit voller
Wucht auf ihn niederſauſten Er blieb todt auf dem Platze
Jn Kruſowitz Ungarn unterhielt die 17jährige Tochter eines
reichbegüterten Oekonomen hinter dem Rücken ihrer Eltern ein
Liebesverhältniß mit einem Bauernburſchen Vor einiger Zeit wurde
ſie mit einem jungen dem elterlichen Hauſe naheſtehenden Mannever
lobt und als ſie ſah daß es nun zur Löſung des geheimgehaltenen
Liebesverhältniſſes kommen müſſe faßte ſie den Entſchluß mit dem
Geliebten gemeinſam zu ſterben kaufte in der Stadt einen
Revolver und begab ſich mit dem Geliebten auf dem Dachboden
des elterlichen Hauſes Um 7 Uhr vernahm man eine Detonation
Die Angehörigen des Mädchens eilten auf den Dachboden und
fanden dort die Tochter ſchwer verletzt auf Der Bauernburſche
war eben im Begriffe ſich eine Kugel in den Kopf zu jagen
er wurde jedoch noch rechtzeitig gehindert An dem Aufkommen
des Mädchens wird gezweifelt Das Gericht von Baku
verurtheilte die Mohammedaner Mamed Bakichanoff zu
lebenslänglicher Zwangsarbeit Meſchadi Mamed und Fafag
Hakim zu zwanzigjähriger Zwangsarbeit und demnächſtiger
lebenslänglicher Anſiedelung in Sibirien Dieſelben haben den
Advokaten Staroſielski auf grauſame Art ermordet und beraubt

Perſonalnachrichten Die Deutſche Dramaturgie ſchreibt
in ihrer März Nummer Antonio ein junger Schau
ſpieler hat in dieſer Saiſon auf dem Theater in Gera ſeine
Laufbahn angetreten die ihm hoffentlich dieſelben Lorbeeren
eintragen wird wie ſeinem Vater Dieſer hat nämlich dem
Sohne die Genehmigung zur Bühne zu gehen nur unter der
Bedingung ertheilt vorläufig nicht unter ſeinem Namen aufzutreten Führt er den Nachweis einer künſtleriſchen Befähigung

dann wird aus dem Antonio ein Mitterwurzer jun
Der große auſtraliſche Verleger Sir Thomas Elder der
dieſer Tage in Adelaide geſtorben hat ein Vermögen von einer
Million Pfund Sterling 20 Millionen Mark hinterlaſſen Sein
Teſtament enthält verſchiedene große Vermächtniſſe für öffent
liche Zwecke in einem Geſamintbetrage von über 3,150,000 M
Davon fallen 1,300,000 M auf die Univerſität Adelaide
der er ſchon bei Lebzeiten 700,000 Mark geſchenkt
hat 500,000 Mark auf eine Bildergalerie und 700,000 M
auf einen Fonds zur Errichtung von Arbeiterwohnungen
Auf einer Kunſtreiſe die er mit ſeiner Geſellſchaft in Rußland
unternahm iſt Rudolph Salis der Begründer des Chat
noir in Paris des erſten und berühmteſten der Montmartre
Cabarets geſtorben Vom Chat noir nahm die ganze künſt
leriſche und litterariſche Bewegüng welche mit dem Namen
Montmartre Kunſt getauft worden iſt ihren Ausgang Die
witzigſten und erfolgreichſten der modernen r und
modernen Litteraten in Paris gingen aus dieſem winzigen
Theater hervor wo Schattenſpiele mit Liedervorträgen von
Chanſonuiers und bizarren Begrüßungsreden von Salis ab
wechfelten Eine der ovriginellſten und bekannteſten pariſer
Figuren ſcheidet mit Salis aus dem Leben Die erſte Liebe KaiſerNapo le on s III die Gräfin Luiſe Sparre geb Chapelain de
Serréville iſt im Alter von 77 Jahren auf ihrem Schloſſe
Brunette geſtorben Sie wurde von ihrer Tante der Marquiſe
von Erenay erzogen welche in der Nähe des Schloſſes Arenen
berg lebend eine intime Freundin der Königin Hortenſe von
Holland war Dieſe wünſchte die Vermählung ihres Sohnes
mit dem hübſchen Mädchen für welches ſich Prinz Louis
Napoleon ſehr intereſſirte Auch Luiſe fand Gefallen an dem
Prinzen aber die Familie Serreville die durch und durch roya
liſtiſch war widerſetzte ſich dieſer Heirath aufs e
Gräfin Louiſe vermählte ſich mit einem Schweden den Grafen
Sparre Graf Chambord vertrat bei einem ihrer Söhne Pathen
ſtelle Sie hinterläßt zwei Töchter und einen Sohn den Grafen
Magnus Sparre

Meteorologiſche Station zu Halle

21 März S MärgeUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Millimeter 757,3 758,3Thermometer Celſius 54 5,2Rel Fenchtigkeit 87 100ind N 1 NO 1Maximum der Temperatur am 21 März 8,62 C
Minimum in der Nacht vom 21 März zum 22 März 4,3 C
Nieder ſchläge am 22 März 7 Uhr morgens 2,4 m

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Dienstag den 23 März
Nach dem Eintritt ſchwächerer Luftbewegung iſt für Mitteldeutſchland ſich ausheiterndes wärmeres Wetter wahrſcheinlich

nun
Wanren nd Procduktenbertehte,

Getreide
New Vork 20 März Ielegr Rother Winter weizen

845 Weizen März 82 April Mai 80 Juli 78Mais März 80 Mai 809, Juli 82 Mebl 365 Getreide
fracht 1Ohicago 20 März Telegr Weizen März 73 Mai 74
Mais März 23

Nordhausen 20 März Weizen 13,50 14,50 Roggen 1 2512,39 Gerste 11,50 13,00 Hafer 11,60 12,25 8 e
Hamburg 20 März Weizen loco fest holsteinischer loco 158

bis 166 Roggen loco behnauptet meekienburgischer loco 129 125
russischer loco fester 82 84 Hakter fest Gerste ruhig

Stettin 29 März Weizen 58 159 Roggen 117,00 Hater
125 130

Petroleum
Stettin 20 März Petroleum loco 10,00

v ho Dann burg 20 März Petroleum ruhig Standard white loeo
r

Bremen 20 März Börsen Sohlussbericht Raftinirt Petroleum
Oftiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Still noo 5,60 Br

Autwerpen 20 Aärz Sehlussbericht Raffinirtes Type weiss
loco 178 bez u Br per März 178 Br per April 18 Br uhig

New Nork 20 Alärz Petroleum Standard white in New Vork
8,30 do in Philadelpha 6,25 do Refined in Cases 7,00 do Pipeline
Certific per April 91,99

Wasgerstände bedeutet über unter Null

le un netAriern Brückenpegel 19 März 1,32 V Marz
Weisesenfels Oberpegel 2,74 2 18do Interpegol 1,52 e s 60
Alsleben Oberpegol v 2,74 2,889 18do Unterpegel 08 3,52 44Bernburg R 2,61 S uKalbe Ohberpegel 2,06 ado Unierpegel 2 46 2 a



Berliner Tageblatt
hat jotzt G O Abonnenten

a Z

Den Ruf eines Weltblattes hat ſich das B T durch
die allgemeine Verbreitung nicht allein in Deutſchland
ſondern in der ganzen
entfernteſten Ländern erworben

gebildeten Welt ſelbſt in den
Wo überhaupt im Aus

land deutſche Zeitungen gehalten werden da begegnet man
ſicherlich in erſter Reihe dem B T

Dieſe univerſelle Verbreitung verdankt es ſeinem reichen
gediegenen Juhalt ſowie der Schnelligkeit u /d Zu
verläſſigkeit in der Berichterſtattung vermöge der au
allen Weltplätzen angeſtellten
Die Abonnenten des B

Korreſpondenten
allwöchentlich

eigenen

T empfangen
folgende fünf höchſt werthvolle Separat Beiblätter
Das llluſtrirte Witzblatt Ulk die feuilletoniſtiſche
Montagsausgabe Der Zeitgeiſt die Technische
Rundschau das belletr Sonntagsblatt Dentſche
Leſehalle und die Mittheilungen über Landwirth
ſchaft Gartenban und Hauswirthſchaft

Vierteljährliches Abonnement koſtet 5 Mark 25 Pf bei allen Poſtämtern Deutſchlands
finden erfolgreichſte Verbreitung in allen Theilen Deutſchlands ſowie im Auslande

Die ſorgfältig redigirte

ſcheinen nicht wenig beigetragen
höchſt feſſelnde Roman

Frau Magdalenga von II Oehinke

vollſtändige Handels Zeitung des
B T erfreut ſich wegen ihrer unparteiiſchen Haltung in kaufmänniſchen
und induſtriellen Kreiſen eines vorzüglichen Rufes
dem großen Erfolge des Blattes die ausgezeichneten Original Feuilletons
aus allen Gebieten der Wiſſenſchaft und ſchönen Künſte
hervorragendſten belletriſtiſchen Gaben insbeſondere die vorzüglichen
Romane und Novellen welche im täglichen Feuilleton des B T er

Jm nächſten Quartal erſcheint der

Auch haben zu

ſowie die

Die Reiſeberichte von Dugen Wolf
aus dem Jnnern Chinas das unſeren politiſchen und Handelsintereſſen
immer näher rückt erregen allgemeines Aufſehen zumal der kühne
Forſchungsreiſende ſtets Gebiete wählt die bisher noch wenig von

i Dieſe Artikel erſcheinen ausſchließlichEnropäern bereiſt worden ſind
im Berliner Tageblatt

Das Berliner Tageblatt iſt vermittelſt ſeines eigenen ſtenographiſchen
Bureaus in der Lage über die Reichstags und Landtagsverhandlungen

ausführliche Parlamentsberichte
in einer beſonderen Ausgabe welche noch mit den Nachtzügen verſandt
wird am Morgen des nächſtfolgenden Tages ſeinen Abonnenten zu
gängig zu machen

Probenummern franco Jnſerate Zeile 50 Pf

Wagenſfabrik Verkauf
Krankheitshalber muß ich meine vorzüglich eingeführte flottgehende

Wagenfabrik Schmiede u Stellmacherei mit Dampfbetrieb billige Dampf
miethe baldigſt verkaufen
wagen

Specialität moderne 2 und 4rädr Geſchäfts
Seit 10 Jahren Lieferant der Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion Leipzig

Arbeiterzahl 12 bis 14 Selbſtkäufer denen äußerſtes Entgegenkommen zu
ſichere mit mögl nicht unter 10,000 Kapital wollen ſich gefl wegen alles
Näheren an mich wenden Eventuell gebe auch das Grundſtück mit ab ad

Richard Lincke Leipzig Sidonienſtr 43
Bekanntmachung

Die für Eiſenbahnzwecke nicht mehr
brauchbaren hölzernen Bahn und
Weichenſchwellen u ſ w ſollen

am 24 März Porm 8 Uhr
bei Bude 2 in km 3,896

am 24 März Vorm 10 Uhr
auf Bahnhof Schlettau

öffentlich unter den im Termin bekannt
zu machenden Bedingungen gegen
gleich baare Zahlung verkauft werden
wen Kaufluſttge eingeladen werden

ordhauſen den 20 März 1897
Betriebésiunſpektion II

Marienſtr 29 L möbl Stubean 1 oder 2 Herren mit oder ohne
Penſion zu vermiethen 8

f Annonoen

Annahme f
R kför alle Zeitungen

Fernſprecher 151 Unnnterbrochen von 88 geö

d AchtungEin flottes Reſtaurant in beſter
Lage von Zerbſt ſoll Familienver
hältniſſe halber ſofort mit 3000

4000 Mark Anz verkauft werden
e Alles Nähere ertheile gegen Re

tourmarke F A Witteborn
Zerbſt i Käsperſtr 13

T eAlte Promenade 23
vis vis Univerſität herrſch 1 Etage
9 Zimmer ev 10 2 Etage 8 3

/10 Beſicht nach Meld beim Haus
mann 11 1 Uhr Näh Mühlweg 39

Freundl möbl Stube ſofort oder
/4 zu verm Schimmelſtr 18 II r

I Halle a S
J Brüderstr
A Telephon No 151

ffnet

Jn einer größeren Stadt
Thüringens iſt eine altrenom
mirte ſehr gut eingeführte

Heifenfabriß
nebſt zugehörigen Hausgrund
ſtücken erbtheilungshalber ſo S
fort preiswerth zu verkaufen S
Event werden die Fabrik und
die Hausgrundſtücke auch ge
trennt veränßert Anfragen
unter L a 54951 befördert
R Moſſe Halle a ad
WehErbtheilungshalber
ſind in einer größeren Stadt der
Provinz Sachſen 2 große Hanus
grundſtücke am Markt und zu jedem
Betriebe verwendbar ſofort einzeln
und zuſammen preiswerth zu ber
kaufen Off unter W i 54950 bef
Rud Mofſſe Halle 8

Sichere Yypotheß
von 50,000 Mark mit 2000 Mark
Verluſt zu cediren Gefl Off u
G 2 55454 bef R Moſſe Halle

Geſucht 25,000 Mt zu 4
/4 oder ſpäter auf ſichere zweite

Hyvothek Off u H f 3171 bef
Rudolf Moſſe hier 8

Gutsverkauf
Erbtheilungshalber bin ich gef

mein Gut ca 22 Acker guter Felder
und Wieſen maſſiven Gebäuden
vollſtändigem toten und lebenden
Jnventar auszugs und herbergs
frei ſofort zu verkaufen

W verw Zieger
Burkhardtshain bei Wurzen

35,000 Mark
an 1 Stelle einzuträgen werden
per 1 Juli cr zu zahlen von
Selbſtdarleiher offerirt Gefl Off
u R d 3237 bef R Moſſe Halle

Wirklich rentables
Agentur Geſchäft

iſt zu verkaufen Off u D g 8242
an Rudolf Moſſe Halle

4 4 d in welchem bisher SL L Dapier Geſchäft S
mit Erfolg betrieben wunde iſt
anderweitig zu vermiethen
Derſelbe eignet ſich auch für jede

Zur Führung der Bücher wird

andere Brauche Zu erfragen bei
Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4

20,000 Mark
zur 1 Hhpothek zu 4 zum
1 Jnli zu leihen geſucht Unter
händler verbeten Off u E b 3073
befördert Rudolf Moſſe Halle

ein durchaus zuverläſſiger Herr
von einem kaufm Geſchäft geſucht
Arbeitszeit nach Wunſch Off n
R r 3249 bef Rud Moſſe Halle

Für fofort oder /4 ſuche für
mein Colonialwagaren Detail Ge
ſchäft einen nur mit guten Zeug
niſſen verſehenen jungen Mann
als Verkänfer Off u F g 3211
befördert Rudolf Moſſe Halle s

4Heiraths Geſnch
Alleinſteh Fleiſcher 28 mit

Verm welcher geſonnen iſt in der
Kürze ein Fleiſchergeſchäft zu über
nehmen wünſcht ſich mit einet jg
Dame oder Wittwe o welche im
Geſchäft bewandert iſt mit Ver
mögen behufs baldiger Heirath in
Verbindung zu ſetzen Photograph
u Verhältn Ang erwünſcht Dis
kretion Ehrenſache Gefl Offerten
sub 5815 C E an Rudolf Mefſe
Erfurt erbeten aci

Dampfdreſchmaſchine
Man Dawpfftrohpreſte h
Teutſchenthal Louis Pröschel

S ageſucht

Obere Leipziger Straße 66
1 Etage 12 Räume 1 Oktober zu
vermiethen Preis 1200 Mark r

Beſichtigung 11 12 oder 23 Uhr

W Merſeburger Str 26
L Eckhaus 1 April oder ſpäter
L herrſchaftl geth Etagen 4 Zimm
x Speiſek Zub Balkon Waſſer

cloſet im Preiſe v 480 580 M
X zu verm Näheres daſ im Neubau

Herrſch Beletage in ſchönſter Lage
6 St 4 K Zub 1 Okt zu verm
Beſ 11 1 Uhr außer Sonnabend u
Sonntag Näh Hedwigſtr G p
Freundl Schlafſtelle Taubenſtraße 15
Möbl Zimmer zu verm Gr Steinstr 61

Kostenfreſe
Stellenvermittelung en

Verband
Deutscher Hancdlungsgelilten

zu LeipzigJede Woche erscheinen 2 Listen mit
500 offenen Stellen jeder Art aus allen
Gegenden Dentschlands

Geschäftsstelle 8
IInile a/S Rannischestrasse 23

Stellenlisten Können auf der Ge
schàäftsstelle eingesehen werden

S ää

Krug zum grünen Rranze
Dienstag von Nachmittags 4 Uhr

Kränzchen
Otto Herrmann

d 4Sprach Lehr Ingtitut
Metnode Berlitz Englisch Fran
zösisch Nationale Lehrkräfte Während
des Unterrichts wird nur die zu er
lernende Sprache gesprochen Prospekte
gratis und franko Sternstr 8 p

I I Schurig
Gründlich engliſch Unterricht und

Konverſation ertheilt
Emma Vogel Magdeburgerſtr 46

Gesang Unterricht
von Frau Opernſängerin ERrzsébeth
Stlväny Schülerin des Prof Lam
perti Mailand Sprechſtunde 5 Uhr

Henriettenſtraße 5 I

IKlavierunterricht
ertheilt Marie Pistorius

Mansfelder Straße 52

Geſangunterricht
weltber Meth Prof Stockhausen s
F A Benkenstein Opern u Concert

ſänger Schüler Stockhauſen
Leipz Str 25 Sprechſt 11 12 45

Techniker Geſuch
Ein älterer in der Eiſenkonſtruktion

und im ſtatiſchen Berechnen erfahrener
Techniker wird zum baldigen Autritt

F Lindenhahn Königſtr 8 S

Lehrlings Geſuch
FürHandlung ſuche ich per 1 April einen

jungen Mann mit guten Schulkenntniſſen

Gute Ausbildung Gef Offerten unter
251 D an die Exped d Ztg r

Damen mit großem Bekanntenkreis
welche den kommiſſionsweiſen Verkauf
Geraer Kleiderſtoffe übernehmen
wollen werden erſucht ihre Adreſſen
unter S 133 an die Exped der Geraer
Zeitung Gera einzuſenden

Futterrübenkern
rothe und gelbe Flaſchen 96er Ernte
mit ſehr hoher Keimkraft hat noch
abzugeben das Rittergut Gr Kahna
bei Frankleben Preis bei Abnahme
von 100 Pfd und mehr 12 darunter
15 5 p Pfd Kraaz ar

Falktäglich 80091000 Liter ſucht
Fr Busse Molkerei

Leipzig Kochſtr 18 ad

Soillitinlatwerge
ein ſicheres und Hausthieren unſchäd
liches Mittel zur Vertilgung von
Ratten und Mänſen empfiehlt d

M Waltsgott
junge Jtaliener ZuchtPrimag

hühner
offerirt V KarbaumHalle g/S Domplatz 2

Fernſprecher 544

Zwei Billards mit vollſtändigem
Zubehör ein zweileitiger und ein
einleitiger Bierdruckapparat ver

I kauft billig Friedrich Pelleke
Geiſtraſße 25

verkauftIII Paffendorf Nr 9

meine Drogen und Farben

beſte Legehühner der Welt

empfehle

Kaiſerlichte
groß und ſtark
Stück 5 Pfg

Alfred BReeck
Schmeerſtraße 1 a

Gekauft
werden Möbel jeder Art
ſowie Betten Wäſche Militär
effeeten n d in zu höchſten Preiſen

PVricdrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Taden Comptoir und
Reſtanrationseinrichtungen

kauft ſtets u zahlt die höchſten Preiſe
PWriedrich Weilelce

Geiſtſtraße 25

Getr Herr u Damenkl ,Schuhw ,a Gold
u Silb k u holt ab Hofmann Steinw 4

als Lehrling Koſt und Logis im Hauſe

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Dngel Apotheke
emptiehlt

RestitutionsBuid
PEnglisch Pferdepulver
Koliktropfen
Vieh Mastpulver
Uviversal Mitehpulver
Mileh Nutzen Pulver
Pulyer gegen Durehfall

der Kilber
Kunhenter Salbe
Schweine Fresspulver
Rothlanfschutz
und Heilmittel D

Senſationell Mr

Stadttheater in Halle g

Direktlon Hans Jnlins Rahn
Dienstag den 23 März

Nachm z Uhr
32 FremdenVorſt bei ermäß Preiſen

Schülerbillets giltig
Bei feſtlich erleuchtetemWbeſtelinng auſ

JubelOuverture von C M v Weber
Hierauf

Novität Zum 2 Male Novität
Willehalm der Deutſche

Dramatiſche Legende in 4 Bildern von
Ernſt von Wildenbruch

Muſik von Ferdinand Hummel

Abends 7 Uhr
180 Vorſt 131 AbonnementsVorſt

Farbe blan
Anundin e

Romantiſche ZauberOper in 4 Akten
Muſik von A Lortzing

Mittwoch den 24 März
181 Vorſt 1832 Abonnem Vorſtellung

Farbe gelb
W BHei kleinen Preiſen

Parquet 1,40 2c

Don Carlos
Jufant von Spanien

Trauerſpiel in 5 Alten von Shiller

Thalia Theater
Heute Montag

Krieg im Frieden
Luſtſpiel in 5 Akten von G v Moſer

un
Direktion Richard Hubert

Neuer 3pielplan
Madame Olinka mit ihren lebenden

Rieſen Photagraphien Das Beſte und
Vollendetſte dieſer Art The Dunbar

ddo s Bravonr Luſtgymngſtiker
Ernesto Curty

Jongleur u Verwandlungs Equilibriſt
Miss Anita mit ihren abgerichteten

Raſſe Tauben Thurmfalken und Ama
zonen Papageien Mr Hubertus
Orig Kunſtpfeifer Das Millennium
Quintett 4 Damen 1 Herr deutſch
ungariſche Geſangs u Tanz Geſellſchaft

Meſſrs Black u Adra muſikal
excentriſche Fantaſten Fräulein Elise
Saro Lieder u Walzer Sängerin
Herr Max Frey Original Geſangs
und Charakter Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Panorama
Leipziger Straße 87 1 Etage

Hackerbrän
Letzte Woche

Frankfurt a Homburg
Wiesbaden Ems und

Tanunusparthien
Zur gefälligen Beachtung

Schluß der Saiſon
e Sonntag den 28 März Abends 10 Uhr

Sachlen Pereinigung
Halle aS

Dienstag den 23 März er
Abends 9 Uhr

Oerszur Feier des 190 Gehurtstages

weiland Sr Majeſtät

Kaiſer Wühelm I
im Vereinslokal Dietrich s Reſtau
raunt Royal Mittelſtr

Um zahlreichen Beſuch der Lands
leute bittet Der Vorstand s

Verl am 19 zw 23 Nachm gold
Damenuhr gez M A mit Kette u
herzförm Med zw Kl Ulrich Nicol
Schmeerſtr G Bel abz Lafontaineſtr 4p

Familien Nachrichten
TodesAnzeige

Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht daß mein lieber Mann
Friedr Langeunbach

nach langen ſchweren Leiden Sonnabend
Mittag 12 Uhr geſtorben iſt

Um ſtilles Beileid bittet
M Langenbach geborene Strebe

nebſt allen Verwandten
Die Beerdigung findet Dienstag

den 23 Nachmittags 3 Uhr von Fritz
Reuterſtraße 11 aus ſtatt

Sonnabend Abend ſtarb na kurzer
W aber ſchwerer Krankheit unſere herzens

gute Mutter Schwieger und Groß
mutter

J Fran verw Pertha Traxdorf
geb Schwabedal

im vollendeten 66 Lebensjahre
Um ſtilles Beileid bitten
die tieftrauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet vom Trauer

hauſe Scharrenſtr 7 nach dem Stadt
gottesacker Mittwoch den 24 Nachm
um /2 Uhr ſtatt
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